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Übungsmodus

• Termin: Mittwochs 10:15 bis 11:45 Uhr im Seminarraum

• Zur erfolgreichen Teilnahme sind 65% der vergebenen Punkte in der
Abschlußklausur nötig.

• Während des Semesters können maximal 30 Bonuspunkte gesam-
melt werden.

• Bonuspunkte sind direkt %-Werten zugeordnet. Hat ein Student z.B.
20 Bonuspunkte gesammelt, so benötigt er in der Abschlussklausur
nur noch 45% der dort zu erreichenden Punkte zum Bestehen.

• In den Übungen gibt es keine Anwesenheitspflicht.

• Für erfolgtes Vorrechnen einer Übungsaufgabe in der Übung (nach
vorangegangener Anmeldung, s.u.) werden Bonuspunkte vergeben.
Die Höhe richtet sich nach der Schwierigkeit der Aufgabe und der
Qualität des Vortrags.

• Es können maximal 10 Punkte durch Vorrechnen gesammelt wer-
den. Pro Aufgabe werden 2 bis 5 Punkte veranschlagt, die bei ein-
wandfreiem Vortrag vergeben werden.

• Vorgerechnet werden kann jede Aufgabe des zum entsprechenden
Termin besprochenen Aufgabenblattes.

• Jede Aufgabe kann nur einmal vorgerechnet werden.

• Es können Lösungsvorschläge zu einzelnen Aufgaben oder zum gan-
zen Übungsblatt zur Korrektur eingereicht werden. Bis Montag um
14:00 Uhr abgegebene Lösungen werden vor der Übung am Mitt-
woch korrigiert.

• Wenn mehrere Studenten eine Aufgabe vorrechnen wollen, werden
die bevorzugt, die einen Lösungsvorschlag eingereicht haben.



• Nach Absprache kann ein Student auch ein Referat vortragen. Die-
ses sollte thematisch in den Rahmen der Vorlesung passen und wird
wie das Vorrechnen einer Übungsaufgabe bewertet.

• Die Übung dient der Vertiefung des in der Vorlesung vermittelten
Stoffes, sowie zur Klausurvorbereitung. Deshalb sollen Aufgaben und
Fragen (bzgl. des Vorlesungsstoffes) besprochen werden, welche für
die Anwesenden von Interesse sind. Auf Wunsch können bestimmte
Details aus der Vorlesung nachbesprochen bzw. vertieft werden.

• Grundsätzlich sollen die anwesenden Studenten aktiv sein. Werden
z.B. gemeinsam Lösungswege erarbeitet, so sollen die Zwischen-
schritte von Studenten an der Tafel festgehalten werden.

• Auf Wunsch können einzelne Aufgaben vom Übungsleiter vorgetra-
gen werden.

• In ca. 14 tägigem Abstand finden freiwillige ’Miniklausuren’ statt. Die
Bearbeitungszeit beträgt, je nach Umfang, 15-30 Minuten. Es kön-
nen pro Miniklausur 4 Bonuspunkte erzielt werden. Mit insgesamt 5
Miniklausuren ist ein Bonus von bis zu 20 Punkten möglich.


